
 

 
 
 
 
 

 

 

Im 4. BA des Baulandsicherungsmodells entstehen demnächst 18 
Eigentumswohnungen der Fa. Leitgöb Wohnbau. 

Nach einer ersten Vergabephase sind noch 11 Wohnungen (2-, 3-, 
4-Zimmer) verfügbar. Interessierte Personen, welche die Kriterien 
zum Stichtag 1. September 2020 erfüllen, können sich gerne 
bis 08. November 2020 unter office@obertrum.at melden.  

Die Vergabekriterien sind auf der Homepage unter 
www.obertrum.at / Bürgerservice / Aktuelles ersichtlich. 

Für eine Anmeldung sind folgende Daten notwendig: 
- Name 
- Geburtsdatum 
- Anschrift 
- Telefonnummer 
- Angabe der Wohnungsgröße/Zimmeranzahl 

Detaillierte Informationen zu diesem Wohnbauprojekt erhalten 
Sie bei der Fa. Leitgöb Wohnbau, Herr Manuel Haubl unter 
0664/5104857 oder m.haubl@lwb.at.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Da es vor allem am Morgen im Bereich der Schulen und des Kin-
dergartens oft zu Verkehrsproblemen kommt, wird im Sinne der 
Sicherheit unserer Kinder gebeten, SchülerInnen nicht mit dem 
Auto direkt zur Schule zu bringen. Der „Runde Parkplatz“, Kunstra-
sen- und z’enTRUMs-Parkplatz sind gute Alternativen, um nicht bis 
zur Schulbushaltestelle vorzufahren. Außerdem gibt es in Obertrum 
am See ein sehr gut ausgebautes Gehwegenetz, welches für einen 
sicheren Schulweg sorgt.  
 
 

Eigentumswohnungen Baulandsicherungsmodell 
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Liebe Obertrumerinnen 
und Obertrumer! 

Mit den Beschlüssen der Gemein-
devertretung vom 30.09. wurden 
die Eckpfeiler zur Einleitung eines 
umfangreichen Zukunftsprozesses 
für unsere Marktgemeinde einge-
schlagen. 

Das Ergebnis wird einen nachhalti-
gen Einfluss haben und zeigen, wo-
für Obertrum am See in den nächs-
ten 25 Jahren stehen soll. 

Die Ergebnisse des AGENDA 21-
Prozesses, des Verfahrens zur Neu-
erstellung des räumlichen Entwick-
lungskonzeptes und des e5-
Energieprogrammes sollen, unter 
Einbindung der gesamten Bevölke-
rung und ihrer vielfältigen Interes-
sen, die Wegweiser für die weiteren 
Entscheidungen in der Raumord-
nung sein. 
Ich lade noch einmal „Alle“ dazu 
ein, sich hier aktiv einzubringen und 
bitte um tatkräftige Mitarbeit! 

Ihr Bürgermeister 

Ing. Wallner Simon 
Kontakt: 
06219/6305-10  0664/8194950 
 
 

Verkehr im Schulbereich 
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Selbständige Überprüfung der Grabstellen 

Um die Sicherheit der zahlreichen Friedhofsbesucher zu Allerheiligen und Allerseelen zu gewährleisten, 
werden alle Grabstelleninhaber ersucht, die Standfestigkeit der Grabsteine zu überprüfen und, falls erfor-
derlich, umgehend zu sanieren. 

Weiters bitten wir, die Gießkannen am Friedhof nach der Benützung wieder an ihren Standort zurückzu-
stellen. 

Informationen aus der GV-Sitzung, 30.09.2020 

AGENDA 21-Basisprozess – Bürgerbeteiligung 
Es wird einstimmig beschlossen, einen AGENDA 21-Basisprozess zu starten und Frau Mag. Untner (Fa. 
Raumsinn) mit der Prozessbegleitung zu beauftragen. Beim AGENDA 21-Prozess sind die BürgerInnen der 
Marktgemeinde eingeladen und aufgefordert, Wünsche und Verbesserungsvorschläge für die Zukunft ein-
zubringen. Dazu wird es verschiedene Aktionen und Maßnahmen geben. 
Die Ergebnisse des AGENDA 21-Prozesses sollen u.a. auch in die Erstellung des REK einfließen.  
Leitsatz AGENDA 21 (Auszug Kapitel 28) 
Jede Gemeinde (jede Region) soll in einen Dialog mit ihren Bürger/innen, örtlichen Organisationen und der 
Privatwirtschaft eintreten und eine lokale Agenda 21, ein Leitbild für nachhaltige Entwicklung, formulieren 
und umsetzen. 

Neuerstellung des räumlichen Entwicklungskonzeptes 
Es wird der einstimmige Grundsatzbeschluss gefasst, das Verfahren zur Neuerstellung des räumlichen Ent-
wicklungskonzeptes (REK) einzuleiten. Der Ortsplaner DI Poppinger wurde dazu von der Gemeindevorste-
hung bereits mit der Begleitung und Überarbeitung des REK beauftragt. In der 1. Phase werden nun die 
Grundlagen erhoben. In der 2. Phase des Verfahrens, zu einem späteren Zeitpunkt, werden dann Verhand-
lungen mit den Grundeigentümern geführt. Dazu wird rechtzeitig informiert.  

Änderung Bebauungsplan GG Fürnbuch 
Es wird einstimmig beschlossen, für die Erweiterung der Fa. Lagermax im Gewerbegebiet Fürnbuch zwei 
bestehende Bebauungspläne in einen gemeinsamen Bebauungsplan abzuändern. Inhaltliche Änderungen 
erfolgen dadurch nicht. 

Beitritt zum e5-Landesprogramm für energieeffiziente Gemeinden 
Über Vorschlag des Umweltausschusses wird der Beitritt zum e5-Landesprogramm für energieeffiziente 
Gemeinden einstimmig beschlossen und der Wille bekundet, dafür entsprechende Budgetmittel bereitzu-
stellen. 

Geschäftsbesorgungsvertrag mit dem Roten Kreuz (Pro Humanitate) – Jakobushaus 
Über eine von der Gemeindevorstehung bereits beschlossene Zustimmung zu einer notwendigen Erhöhung 
der Betriebsführungspauschale der Pro Humanitate für das Jakobushaus wird berichtet und von der GV 
zustimmend zur Kenntnis genommen. Der bestehende Geschäftsbesorgungsvertrag bleibt weiterhin auf-
recht. 

Ausweitung Stellenplan 
Der Stellenplan der Marktgemeinde wird für die Reinigung und Objektbetreuung des adaptierten Gebäudes 
„Kirchstättstraße 23 - alter Bauhof“ einstimmig erhöht.  

Statutenanpassung „musikum“ 
Ein formal erforderlicher Beschluss der Statutenanpassung „musikum“ wird einstimmig gefasst. Inhaltlich 
wurde das Förderungssystem neu aufgestellt. Für die Gemeinden selbst ändert sich dadurch nichts Wesent-
liches. 

Geschäftsordnung neu  
Eine an die neue Salzburger Gemeindeordnung 2019 angepasste Geschäftsordnung der Marktgemeinde 
Obertrum am See wird einstimmig beschlossen. In der Geschäftsordnung sind die „Spielregeln der politi-
schen Arbeit“ festgeschrieben.  

Salzburger Nächtigungsabgabengesetz (SNAG) 
Dem Vorschlag des Tourismusverbandes, die allgemeine Nächtigungsabgabe mit Wirkung 01.01.2022 in der 
Höhe von € 1,70/Nächtigung festzusetzen wird einstimmig zugestimmt. 
Weiters wird die besondere Nächtigungsabgabe für Ferienwohnungen und dauernd abgestellte Wohnwa-
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gen, ebenfalls mit Wirkung 01.01.2022, mit dem Höchstsatz nach dem SNAG festgesetzt. Dazu ist die Voll-
versammlung des Tourismusverbandes noch zu hören. 
Beide Abgaben werden noch dieses Jahr zeitgerecht öffentlich kundgemacht und treten dann nach Ablauf 
von 12 Monaten in Kraft. 

Gemeinsam gegen Dämmerungseinbrüche 

Wenn die Tage kürzer werden und die Dunkelheit früher hereinbricht, kommt es vermehrt zu Einbrüchen. 
In der Dämmerung fühlen sich die Täter sicher, doch wir sind gut vorbereitet und gehen verstärkt gegen 
diese Kriminalitätsform vor. Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: Helfen Sie mit, Ihre Nachbarschaft si-
cherer zu machen! 

• Schließen Sie Fenster und versperren Sie Terrassen- und Balkontüren - auch wenn Sie nur kurz 
 weggehen. 

• Licht belebt! Verwenden Sie Zeitschaltuhren für Ihre Innen- und Außenbeleuchtung. 

• Durch eine gute Nachbarschaft und gegenseitige Hilfe können Einbrüche verhindert werden. 

• Halten Sie Augen und Ohren für sich und Ihre Nachbarn offen. Melden Sie Verdächtiges! 

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Kriminalprävention des Bundeskriminalamtes 
unter www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 059 133-0 und natürlich auf jeder Polizeiin-
spektion. 

Vorstellung neue Schulleiterin - Volksschule Obertrum am See 

Im September 2020 hat Frau Sabine Kraihammer die Schulleitung der Volksschule 
Obertrum am See übernommen. Fr. Kraihammer war 25 Jahre Volksschullehrerin 
und im letzten Schuljahr wurde sie mit der Leitung der VS Seekirchen betraut.  
Sabine Kraihammer ist 49 Jahre alt, stolze Mutter einer 17-jährigen Tochter und eines 
14-jährigen Sohnes. 
Besonders geprägt wurde ihre pädagogische Arbeit während der Zeit an der Volksschule 
Hallwang, wo sie an der Entwicklung und Umsetzung der Modellschule „Bewegte Schule“ 
beteiligt war. Hier sammelte sie ihre ersten Erfahrungen in der LehrerInnenausbildung 
und als Referentin der LehrerInnenfortbildung. Seither begleitete sie die Ideologie der 
„Gesunden und Bewegten Schule“, welche stets ein zentraler Bestandteil ihres Unterrichts war. 
Als Pädagogin steht sie für offene, bewegte Lernformen, modernen Unterricht, Teamteaching, Teamwork, 
Planung und Durchführung von Projektwochen. Auch ihre Tätigkeit als Schulbibliothekarin bereicherte ihr 
Berufsleben wesentlich. 
Die Schulleitung der Volksschule Obertrum am See zu übernehmen, bedeutet eine große Herausforderung 
und Verantwortung, der sie sich mit Respekt und sehr großer Freude stellt. 
Sie ist bemüht an Bewährtem festzuhalten und voranzutreiben und möchte Neues auf den Weg bringen. 
Sie freut sich in enger Zusammenarbeit mit den SchülerInnen und LehrerInnen, den Eltern und Erziehungs-
berechtigten, dem engagierten Elternverein, der Gemeinde als Schulerhalter und der Pfarrgemeinde, die 
Volksschule Obertrum am See zu gestalten und zu leiten. 
An dieser Stelle möchte sie sich bei VD OSR Dipl.-Päd. Ingeborg Mastnak für die bestens organisierte Über-
gabe der Volksschule Obertrum am See bedanken, genauso für die Unterstützung des LehrerInnen-Teams 
der VS Obertrum am See und für den Zuspruch aus ihrem privaten Umfeld. Ebenso bedanke sie sich für die 
überaus freundliche Begrüßung seitens der Marktgemeinde Obertrum am See und freue sich auf eine gute 
Zusammenarbeit. 

Informationen der Jagdgesellschaft Obertrum am See 

Die Jagdgesellschaft Obertrum am See sieht sich als Hüter, Heger und Pfleger der uns anvertrauten Natur. 
Ihre Mitglieder sind bestrebt, die naturgegebene Biodiversität und Artenvielfalz zu gewährleisten. Dieser 
Umstand bedarf auch eines regulierenden Eingriffs in die Natur. Dies ist in unserer heutigen Zeit, in der 
zunehmender Freiheitsdrang und Egoismus die Gesellschaft prägt, nur mehr schwer möglich. Der Drang 
nach Betätigung in gesunder Luft, nach Ruhe und Entspannung in der Natur ist für alle MitbürgerInnen ein 
berechtigter Wunsch. Bitte bedenken Sie jedoch, dass nur ein Miteinander und gegenseitiges Verständnis 
für Pflanzen und Tierwelt in Zukunft möglich sein wird. 
In diesem Sinne ersucht die Jagdgesellschaft Obertrum am See die Hundehalter um Einhaltung der Leinen-
pflicht, die Erholungssuchenden nur die öffentlichen Wege zu benutzen und sich in den Hauptaktivitätszei- 



    4 
 

 
ten der Wildtiere, am Morgen und am Abend, entsprechend zu verhalten. Damit leisten wir gemeinsam 
einen wertvollen Beitrag zum Erhalt unserer wunderschönen Natur. 

Wildpretverkauf 
Der Wildpretverkauf der Jagdgesellschaft Obertrum am See ist jeden Samstag zwischen 09.00 und 11.00 
Uhr bei Familie Költringer, Altenbergbauer, Altenberg 1 für alle möglich. Die Jagdgesellschaft freut sich 
über jeden, der das gesunde und biologisch optimale Lebensmittel Wildpret genießen will. 

Seejagd 
Die Seejagd, an der sich alle Jäger der Anrainergemeinden beteiligen werden, wird heuer voraussichtlich 
am 30.12.2020 stattfinden. Zur Absicherung der Spaziergeher und Radfahrer werden wir den Bereich zwi-
schen Rotschernstadl und Bambach in der Zeit zwischen 13.30 und 16.00 Uhr für den Fußgänger- und Rad-
fahrverkehr absperren. Wir ersuchen die ObertrumerInnen um Verständnis der Sicherheitsmaßnahmen. 

Obertrumer Hauptjagd 
Unsere heurige Hauptjagd wird voraussichtlich am 14.11.2020 im Bereich Mittelhaunsberg abgehalten. Die 
Streckenlegung wird anschließend im Gasthaus Kaiserbuche stattfinden, bei der die erlegten Hasen von 
Interessenten gekauft werden können. 

Nikolaus - Reservierung 

Die Feuerwehrjugend führt auch heuer wieder am 5. und 6. Dezember die Nikolausaktion durch. 
Anfragen/Anmeldungen bis spätestens Mittwoch, 25. November bei Manuela Klinger, 0650/343 22 66,  

Öffentliche Bibliothek 

Bis auf Weiteres entfällt die Dienstags-Öffnungszeit in der Öffentlichen Bibliothek.  
Vorübergehend geänderte Öffnungszeiten seit 06.10.2020: 

Montag: 10.30 - 13.00 Uhr 
Mittwoch: 17.00 - 19.00 Uhr 

Freitag: 10.30 - 16.00 Uhr 

Von 27.10 bis einschließlich 03.11.2020 ist die Öffentliche Bibliothek wegen Herbstferien geschlossen. Ab 
04.11.2020 ist die Bibliothek wieder geöffnet. 

TAIJIQUAN IM CHENSTIL - Eine achtsame Kunst 

Taijiquan ist eine sogenannte „innere“ Kampfkunst aus China. Das Wunder dieser Kunst liegt darin, dass wir 
durch achtsame Entspannung zu großer Kraft finden, sei es körperlich oder geistig. Wir entwickeln innere 
Ruhe sowie ein stärkeres Selbstbewusstsein und eine intensivere Wahrnehmung aller uns umgebender 
Dinge. Jetzt jeden Dienstag von 17.30 - 18.45 Uhr im z’enTRUM 

Kontakt: Dominic Schafflinger, Tel. 0676/9397878, Mail: daoconcepts@icloud.com, Web: daconcepts.at    

Mein Computer - Lernen Sie Ihren Computer kennen 

Lernen Sie Ihren Computer kennen. Computer sind aus unserem Alltag nicht mehr wegzudenken. In beina-
he jedem Beruf wird die Arbeit mittlerweile von diesem technischen Gerät unterstützt. Damit der Compu-
ter macht was wir wollen, braucht es zwei Dinge: Wir müssen die Befehle zur Bedienung kennen und wis-
sen, wo sich die einzelnen Einstellungen bzw. Anwendungen dafür befinden. In diesem Workshop lernen 
Sie Ihren Computer oder Laptop kennen. Wir „übersetzen“ Begriffe, sehen uns die Tastatur genau an, üben 
mit Trackpad/Maus. Wir erkunden die Oberfläche von Windows10, lernen Funktionen und Tools kennen 
und beschäftigen uns mit der Organisation unserer Dateien. Tipps zum Üben des 10-Finger-Systems stehen 
auch auf dem Programm unseres gemeinsamen Vormittags. 

Die Übungen machen Sie direkt an einem Laptop, der jeder Teilnehmerin zur Verfügung steht. Das Angebot 
ist für Frauen, die arbeiten oder Arbeit suchen. Voraussetzung: Deutsch B2. Es sind keine PC-Vorkenntnisse 
erforderlich. 

Termin: Donnerstag, 22. Oktober 2020 von 09.00 - 12.00 Uhr (Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung 
ist erforderlich!) 
Veranstaltungsort: Marktgemeindeamt Obertrum am See, Haunsbergstraße 2 - großes Sitzungssaal (2. OG) 
Info & Anmeldung: Mag. Monika Silber, m.silber@frau-und-arbeit.at, Tel. 0664/136 39 12 


